
Dekorirtes China.
Zucker und Rahm Sets oder einzelne Stücke.

Speziell zu

Zehn Cents
»,s SM. Werth SV Cents »X Set.

Z« Erdgeschoß.

0

Neuer Laden,

I. H. Ludwig. 310 Lackawanua Ave.

Meter Stipp,
Baumeister und Kontraktur,

Office, »27 «. Washington «Venne

S-drilan, «on hoblen «WM« »au,u«de-tn>

Steiiidiüchl In SerantmW A»e H»»e»
«lle In da« Baufach etnsHWW»»», «rdeiter

»erden schnell und billigst au««^N.
?emen>bö«e» t» Kellern und WUeinregi ein

«-«taiit-i. '

Beide Telephone

Silverstone.
Auftenlicht Spezialist,

ha, forden dt, allerneu,sten Desfin» In Singer

hohe Preise euch nicht von unlerem optische»

Parlor abschreckt». Unser Mail« ist, ?Schnel-
ler Verlaus und «leine Profite." Wir du-

»li,lren Pensen aus kur,e Rott,. Grüßte Li-
»l, »»n tUnstlichen Minschenaugeu immer an

«eorge Z. K-iper. v'nr« 80-lroth.

Keiper äe Vockroth,
Ulumbtng. Dampf und Heiß-

waffer Hetzer. Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

Dachrinnen, Dächer. Oberlichter und H«i»ap

»na» aufgesetzt und »partrt.

Offl-e und WerlMtei
No. SO» Gpruce Straße,
«eue« !«l-«h°»-W-rlft-i»e. tBSO, Wohn-

»»,. 70t.

VlH»BNviNg
in dem Heim

» eine« der hauptsächlichsten Departemente
,?seil« Veschifte«. Wenn die Massier»»'»
terlle» oder iirroften, die BaSröhien ieckhaft ftnt
,»rr da« Sanilation«s»stem eine Untersuchung

ha«, so rufet uns aus irgend eine»'

Gebr. Güufter,
Str. S2S?SS? Penn Avenue

Brooks ä- Co..
Bankier»,

«ltglieder der N s>. Stock <klcha»ge.

Allen Listirten und Richt-
listirten Tekuritäten,

423 Spruce Straße, Scranto».

Edward B. Tmith Co.,
27 Pinc Strafte, New Pork Eity.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger
lIIS Jackson Stra?.

liefert die feinste» «iurfti in H»de Part! n»
edensc alle «orten frische« und «wgepockilt,

Gteifch «auchftelt« n.f, »

M. Aeidter'S
Deutsche Baekere

ZI« Zrautttu «veoae.
kiockwerljeder Nrltigtich >

O. B. Partridgc
Advokat und Rkchtsanwalt.

4SI Lackawanna Avenue,

Joseph Gardner,
Gontraktor und

Baumeister,
ILVS Aeademh Str., Geranton, Pa.

Di»pflesei?!>us>,uog Sp»,ialitit.

Stadt und Connty.

vieTelephonnummer de«, Wochenblat-
tist jetzt 2SO» (neue«).

Buchhändler E. H. Stiick trat am
Samstag von New Aork au« eine Reise
nach Deutschland, Schweiz und Italien
an und wird bi» Mitte August driiben

verweilen.
Frau Frank Becker und Tochter

Fräulein Elisabeth sind zum Besuch von
Herrn und Frau Charle» Walln« nach
Interlaken, N. 1., gereist und werden
vor der RUZkehr auch Herrn und Frau
voui» Zimmer besuchen, welch ersterer
jetzt Superintendent der Neu England
Brauerei ist.

Nathan Weiß wurde am Donner-
stag auf die Klage de« Max Rosenbluth
von Old Forge verhaftet, weil er angeb-

lich da« Datum an einem Schuldschein
änderte und ?I7S widerrechtlich kollek-
lirte. Aloermann Moir stellte Weiß
siir ein gerichtliche« Erscheinen unter
tSM Bürgschaft.

Jetzt, nachdem die Nachklänge de«
Konvente« de« Deutsch-Amerikanischen
Zentral-Bunde« verrauscht sind, trifft
der Scranton Liederkranz eifrig die »«r-
-bereitungen siir da» Säugersest, welche«
im August unter seinen Auspizien da-
hier abgehalten werden wird. In meh-
reren abgehaltenen Versammlungen der

Festbehörde sind alle die nöthigen einlei-
tenden Schritte genommen worden, um
da« Sängerfest zu einem brillianten mu-

sikalischen Ereigniß zu gestalten, ein
Fest, da« dem Mederkranz sowie der ge-

sammle» Stadt zur Ehre gereichen wird.
Die verschiedenen Sonder-Eomite«
Musik, Ausflug, Kommers, Presse, etc.,
?haben schon vorgearbeitet und
im Allgemeinen alle näheren Einzeln-
heiten festgestellt, sodaß nur noch ge-

wisse Detail« nöthig sind, um da« ge-
sammteFestprogram zu vervollständigen.
Soweit haben sich etwa siinszehn Ber-
eine mit einer Sängerzahl von Über ü(X)

zum Preissingc» angemeldet, und an
dem Festkonzert werden außer diesen die
Wilkesbarre Concordia und der Junger
Männerchor von hier mitwirken. Auch

Jordan von Boston, Soprani und Herr
Morton AtkiitS von New Jork, Bari
ton, sind siir da« Konzert gewonnen
worden, auch wirb sehr wahrscheiiMh
unser tüchtige« Symphonie Orchester
an demselben theilnehuie» ; e« ist auch
möglich, daß ein Gefangverein von na-
tionalem Ruf von einer Großstadt sich
betheiligen wird, jedoch ist solche« »och
unbestimmt. (Die Eintrittspreise siir
das Konzert sind aus?!.«>, 7S und bo
festgesetzt worden.) Die Festbehörde
hat auch beschlossen, außer den drei Di-
plomen siir die preisgewinnenden Ver-
eine drei spezielle Preise zu stiften, was
unzweifelhaft zur Folge haben wird,
daß jeder Verein fein Allerbestes leistet.
Sobald da» Program vollständig aus-
gearbeitet ist, werden wir dasselbe in
Detail pubiiziren.

Das PeopleS Bank Gebäude an

der Ecke von Washington Avenue und
Spruce Straße soll um zwei Stockwerke
erhöht werden.

Pfarrer I. I. Malone segnet«
am Mittwoch Friiulein Jsabella Heinz,
mann von hier und Harry Appleby von
WilkeSbarre als ein Ehepaar ein.

Zwei Ehescheidungen wurden am

Hattie M. Heller von William R. P>
Heller, und Thomas E. Eiver» von
Louisa Elvert.

Frau Emma Klaßner ließ am Frei,
tag gegen ihren Satte« Henry eine Ehe-
scheidungSklage eintragen, «eil er sie an.
geblich derart behandelte, daß ihr Zu-
sammenleben unertrilglich wurde.

Friiulein Agne» B. Scrine von
Vine Straße und Carl H. Baumann
von Nord Irving Avenue wurden am

Mittwoch Vormittag durch Dr. Dor.
chester in seiner Wohnung als ein Ehe-
paar eingesegnet.

Der städtische Marktplatz an Sie-
benter Straße und Schnell Eourt, bei
dem West Lackawanna Avenue Viadukt,
soll nächsten Montag eröffnet werden z
beinahe sämmtliche Abtheilungen in

demselben sind schon vermiethet.
ES ist möglich, daß die Bürge«

diesen Herbst eine Gelegenheit haben
werden, sllr eine Frau ai« Schuldirek-

für das Amt auszustell»».
Der sjährige Joseph Cholock von

»!arch Straße ergriff am Donnerstag

den Knaben befreien konnte, war er

schlimm verletzt. Die rechte Hand, so-
wie beide Beine oberhalb den Knöcheln

N. I, geboren, war aber seit ISK« hier
ansässig. Die Beerdigung findet heute
Morgen im Friedhofe bei No. S statt,
nach vorherigem Gottesdienste in der
kathol. St. Marien Gemeinde Kirche.

Stord Scrantou.

Weil sie letzten Freitag in ein un-

beschlltzteS Loch an Depot Straße fiel

Aithea Colvin und ihr Galle gegen di«
Stadt und McDonald Construklion
Companie eine Entschädigungsklage für
tz lb,(XXi eintragen.

Frau Mary Abachuki von Dcacon
Straße befand sich früh Sonnlag Mor-
gen allein in der Wohnung, als sie hör-
te, wie eine Hinterthiire geöffnet wurde.

Sie begab sich sofort nach der KUchi
und fand dort zwei Männer, von denen
einer ihr einen beleidigenden Antrag

machte. Anstalt in Ohnmacht zu fallen
oder um Beistand zu rufen, ergriff di«
muthige Frau ein Schiircisen und hicl
aus die Kcrle los, bis sie sich aus deni
Staube machten. Sie wurden von bei

Wilkesbarre, besah sich die Stadt und

Weise heimfahren. Als er jedoch de»

machte er einen Fehltritt und gerieth
unter die Räder, welche ihm das link«
Bei» abschnitte» und das rechte zerdrück-

seinen Namen und die Adresse seiner
Mutter nieder, mit der Bitte, daß letz-
tere benachrichtigt werde; Frau Halli-
gan und Tochter trafen ein, ehe er starb.
Richard Halligan, Vater des Verun-

Brücke getödtet.

Frau Ernestine Schnmann-Heink,
die gefeierte Wagnerfängerin, ist in Be-
gleitung ihre« Gatten und zweier ihrer
Kinder auf dem Dampfer .Blücher' am
Montag nach Europa abgereist.

Lackawanna Zweig.
Die Versammlung am Freitag wai

wiederum gut besucht und eine lebhaste,
Da« .Fünfziger' Comite stattete einen
vorläufigen /Bericht ab. Einnahmen
und Ausgaben der verschiedenen Unter,
Comite« halten sich so ziemlich die Wag«
und ein kleine« Defizit wäre nicht un.
wahrscheinlich, aber da« Program Co-
mite unter der Leitung de« Herrn Henry
Geiß, unterstützt durch eine Anzahl wa-
ckere Assistenten, hat so emsig und ziel-
bewußt gearbeitet, baß ein Ueberschuß
von etwa tsso vorhanden sein wird,

welcher der Zweigkasse zugute kömmt.
Sekretär Fritz Wagner Verla» einen

Bericht de» .Heim' Comite», der zu
einer längeren und zum Theil lebhaften
Debatte Anlaß gab. An dem Beschluß
des Comite«, daß der Verkauftstand
No. 1 (nahe der unteren Einfahrt) alle-
zeit sitr den Zweig, seine Mitglieder
und deren Familien reservirt sein soll,
nahmen einige Herren Anstoß und schie-
nen der Ansicht, daß der Zweig dadurch
in Konkurrenz mit den sestgebenden Ver-
einen trete. Der Aukaus de« Grunde«
und die Verbesserungen wurden unter
dem ausdrücklichen Vorbehalt gemacht,

daß wir ein Heim fiir da» gesammte
Deulschihum schaffen wollen; und die
späteren Geld,eichnungcn der Vereine
sowohl wie von Privatleuten wurden

mit diesem Einverständniß gemacht. E«
wäre also ein Vertrauen«druch, wenn

wir jetzt erklären wurden: ?Dieser oder
jener Verein hat heute ein Pic Nie und
wir haben hier nicht« zu sagen, dürfen
Ihnen auch mit nicht« aufwarten!'
Das Heim Comite erachtete e« für seine
Pslicht, so zu handeln, wie es gethan;
wenn Vereine Ausflüge halten, wird da«
Comite nicht« thun, um Gäste anzulo-

Bedienung Anspruch machen. Das
Verfahren de» Comite« wurde zuletzt
cinstimmig gutgeheißen.

genbahn Companie und an die Laurel
l!inie Companie vorgelegt und unter-
zeichnet, worin erstere um Ausdehnung
ihrer Linie bis nahe zun. Park, und letz-
lere um eine Bahnstation oben am Ber
ze ersucht werden. Nun ist Rom »ich,
» einem Tage erbaut worden, und wir

können nicht erwarten, sosort nach Er.
issnung de« Park« auch eine Bahiioer-
lindung zu haben; aber sie wird kom-
nen und, wenn nicht alle Anzeichen
rügen, recht bald.

Die nachbenamten 28 Einzelglieder
ourden einstimmig aufgenommen: Jo-
>ann Bechtloff, Wilhelm Budendach,

Lheodor Belke, Jakob Cohn, Christian
Kamill, Peter Gard, Friedrich Krüger,

Heinrich Kehrli, Richard Keller. Jakob
»ranke, I. B. Kranke, Wilhelm Kauf.
>old, Hohn Leyh, Johann Lang. Karl
.'anggulh, Gottlieb Matti, Leopold
Schäme«, George Schulz, Fritz Scholl,
Paul StrauS, S. Steinmetz, Anton
Steinmetz, Philip Saur, Cha«. Stolz,

Wenzel, Joseph Wolf. John Wel-
um, George Wagner.
Ein Antrag fand beifällige Aufnah.

ne, daß da« Heim Comite der Turnfek-
ion de« Arbeiter Verein» einen Turn-
>latz auswähle.

Die gewöhnlichen Routinegcschäste
ourden ebensall» erledigt.

kan^
«ttd«n ta'nn!

g. I. Sde» e» k So, Toledo. O.
Vttkauft von allen Ap°>ditiin, 7üc.

Ein Green Ridge und ein North,
lrn Electric Bahnwagen stießen heute
Mittag an der Ecke von Wyoming Ave.
lue und Linden Straße zusammen, doch
var der Schaden gering.

Die 17 Jahre Lottie Edwards von
IZIS Hampton Straße beging Donner,
lag Abend » Uhr Selbstmord. Man
iand sie oberhalb der Laurel Linie Sta-
tion im Nah Aug Park bewußtlos und
sie starb kurz nachher im Hahnemann
Hospital.

In der letzten Sitzung der evang,
luth. Synode de» Staate» New Uork
vurde auf Beschluß der zweisprachige
»merlichl in dem Seminar zu Mt.Airy,
Pa., abgeschafft und ein reindeutscher
iiursu» eingeführt.

r Frank Mechler'S Hühnerstall wur>
>. de Freitag Nacht um achtzehn Hühnei
n bestohlen.
n ?Anna, die jugendliche Tochter de«

- Eheleute Edward Mayer, liegt ziemlick
e gefährlich erkrankt darnieder.
' ?Am Sonntag um 10 Uhr wird ir
' der luth. St. Peter« Kirche ein patrio,
? tische« Kinderfest gehalten werden.

' Fräulein Minnie Pilger und Pau!
' Kappler wurden letzte Woche durch Pa,
6 stor Paul Kummer in seiner Wohnunx
' al« ein Ehepaar eingesegnet.

? Der frühere Groceriehiindler vor
Pen« Avenue, Jakob Hetzet voa Pre«.
cott Avenue, ist am Dienstag Abend i«
Hahnemann Hospital gestorben. Ei

' wurde vor nahezu 75 Jahren in Bade»
geboren und kam 1854 hierher, wo ei

' seitdem wohnte; er wird von der Witt
we und drei Töchtern überlebt. Di«

' Beisetzung findet Freitag Nachmittag
' im Forest HillFriedhof statt, nach einem

Trauerdienste In der Ersten deutsche«
Methodisten Kirche an Adam» Avenue

Wir erinnern nochmal« an da«
Kirchenkonzert, welches morgen(Freitag)

. Abend um 8t Uhr in der hiesigen luth,
, St. Peter« Kirche unter der fähigen
, Leitung der Frau Pastorin GaUenkams

Kenner» und Liebhabern der edlen Mu<
sika höchst willkommen sei» wird. Prof,
Bauer'S bekanntes Orchester

Cent«.

Eine Bitte.

darüber fllr das.Wochenblatt" jchuldcn,

vorsprechen kann, ist gebeten, de» Be
trag per Post einzusenden. Da« Gesuck
erfolgt, weil wir gegenwärtig und schor

und dem regulären Personal der Osfio
die Zeit fehlt, zu kolleNiien. Es würdl
un« viel Zeiloerlust erspart, wen« di>

ehe die Schuld zu hoch aufläuft.
Achtungsvoll,

Der Herausgeber.

Zum Andenke»

Wilhelm Hündacker.
In Folge des Ableben« »»jereS Ge

der »in Sonn
tag, den 25. Juni littl, folgende Bei
leidS-BeschMsse gcsaßt-:

t) Aidtitt« Zortdlldung« u»I

zeichnet
Fritz Spreckler, Präsident.
Karl Wolff, «ekretär.

Herrmann Kreynfeld,
luliu«

Tic Neue Tchiller Vau und Anleihl
Gesellschaft von Srranton, Pa.

d« »ktinidchtzn

sti«ml in btsagln lad»«»nsamm>un».
H. i. Schüler.

Morgen Abend wird in der St.
Peter'S Kirche durch die Ziou'i Choral
Gesellschaft eine Santata vorgetragen,

welche in musikalischer Hinsicht ein Er-
folg ju werden verspricht.

kemoväl MUce.
r Ist tkg pudlisdiiiK »i»ck

printioz sstÄbliskiusiid will ds loeatsä ad 142 Oakforä tZourt, ckirsot!/
baolc ok tks llotsl .lernen, vlierg I stisll Ks plsktssck to rsosivs sack

, ssrvs w/ eustowers. R«sxsc:tkllll/,
Illü I'vLI.ILIZL».

l

- Umzugs Stachricht.
Am 1. Juli wird die ?Scranton Wochenblatt" Office und die

. Druckerei nach 142 Oakford Court, direkt hinter dem Hotel Jermyn,

> verlegt werden. Mein« werthen Kunden wollen sich gefälligst die
neue Lage notiren und nach genanntem Datum dort vorsprechen.

r Achtungsvoll
Der Herausgeber.

> «

gewöhnliches Mehl mag
sür manche Leute gut

genug seiu, aber iftes gut
geuug sur Sie?

Es ist einfach eine Frage von Ja
oder Nein. Wünschen Sie gewöhnli-
ches Mehl und gewöhnliche Resultate, oder
wünschen Sie King Midas Mehl und sehr
vorzügliche Resultate? Es besteht völlig
so viel Unterschied zwischen Brod aus King
Midas Mehl und Brod gebacken aus ande-
ren Mehlen, als wie zwischen Rahm und

Milch.
Der kleine extra Kostenpreis machen

diese wunderbare Qualität möglich.

Alle, guten Grocers verkaufen
ZUfttg Mttvas

Das theuerste Mehl in Amerika und werth
alle», waS eS kostet

Lorni'»

Alpenkrßuter
Weil er direkt an die Wurzel des Uebels, die llnreHigleit im

Blut, gebt. Er ist aus rcineii, Gesundheit und
, , Kräutern hergestellt, und ist iiber ein Jahrhundert lang im Gebrauch , , <

gewesen, um seinen Werth gründlich zu preisen,

OK. L co..
z 19-25 s°. n°v°- III.. F

Der Ziili
im Dttttschtn Heim!

Erfrischungen jeder Art.

Mufik am Nachmittag.

Der schönste Ausflugsort in Scranton.
Einem zahlreichen Besuche entgegensehend, zeichnet

Achtungsvoll,
Das Comite.

r. < Erinnert
O beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/ Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" ?

eine der besten in der Stadt ist.

Der frither hier wohnhafte Fraal
D. Tropp und Fräulein Grace Thomas
von Price Straße wurden am Montag
in Slmira, N. A., zum Bund für'« Le-
den eingesegnet.


